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Nr. 619                                                                                                                            28.01.2024 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
In der kommenden Woche begibt sich unsere Big Band auf Fahrt. Dies tut sie einmal im Jahr, um 
sich ungestört auf intensive Proben zu konzentrieren. Die Fahrt wird bezuschusst, um den 
Kostenbeitrag für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer möglichst gering zu halten. Dies ist ein 
Zeichen der hohen Wertschätzung, denn das Big Band Projekt unserer Tagesheimschule ist mehrerlei 
Hinsicht etwas ganz Besonderes.  
E s gibt an unserer Schule keine andere 
Gruppe, die sich aus so vielen verschiedenen 
Klassen und Jahrgangsstufen zusammensetzt 
und zu einem harmonischen Zusammenspiel 
geführt wird. Tatsächlich waren in jeder Klasse 
5 der vergangenen Jahre Schülerinnen und 
Schüler bereit, sich in der Big Band unserer 
Schule zu engagieren und so wachsen nach 
und nach Talente hoch und bei der 
letztjährigen Abiturverabschiedung durfte man 
erleben, wie schwer es Mitgliedern der Big 
Band fällt, sich aus den Reihen dieser Gruppe 
zu verabschieden. Das Big Band Projekt, das 
vor vielen Jahren durch die Initiative von Herrn Dr. Kok ins Leben gerufen wurde, ist also auch ein 
bedeutsames pädagogisches Projekt, ein Stück zuhause für Schülerinnen und Schüler 
unterschiedlicher Klassen und Jahrgangsstufen innerhalb unserer Tagesheimschule. Neben Dr. Kok 
stellen sich andere Kolleginnen und Kollegen phasenweise oder zu besonderen Anlässen in den 
Dienst der gemeinsamen Sache und bereichern das Ensemble bzw. begleiten die Big Band in die 
drei intensiven Probentage und leiten die Registerproben.  
Unsere Big Band hat inzwischen ein umfangreiches Repertoire und ist in der Lage, die 
Zuschauerinnen und Zuschauer nicht nur innerhalb, sondern auch außerhalb der Schule zu 
begeistern. Das zeigte sich im vergangenen Sommer bei einem Auftritt in der Akademie Wolfsburg 
anlässlich der „Extraschicht“. Mit zwei umfassenden Auftritten war unsere Big Band vor der Kulisse 
des Bildungshauses mit Blick auf die gut gefüllten Stehtische und Sitzgelegenheiten aller Art in guter 
Spiellaune. Die Gäste honorierten die Darbietung mit begeistertem Applaus. 
Bei dieser und bei weiteren Gelegenheiten, bei der die Big Band unsere Schule verlässt und 
außerhalb spielt, ist sie ein Werbeträger und Aushängeschild. Sie bringt musikalisch zum Ausdruck, 
was uns wichtig ist, denn das gemeinsame Zusammenspiel der Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen macht deutlich, wie wichtig uns das Miteinander an unserer Tagesheimschule ist.  
Um den Fleiß der Schülerinnen und Schüler zu belohnen, die ja nicht nur in ihren Big Band Stunden 
proben, sondern auch gemeinsam mit der kooperierenden Musikschule ihre persönliche 
musikalische Ausbildung vorantreiben, freuen wir uns, die Big Band Fahrt mit Hilfe unseres 
Fördervereins unterstützen zu können und damit dieses außergewöhnliche Projekt an unserer Schule 
zu stärken.  
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In Kürze bricht unsere Big Band übrigens nach Münster auf, um sich dort gemeinsam mit anderen 
Ensembles zu treffen, zu musizieren und zum Gedankenaustausch zu kommen. Auch für diese Aktion 
mit Außenwirkung wünschen wir unseren jungen Musikerinnen und Musikern unter der Leitung von 
Herrn Dr. Kok viel Glück und Erfolg. 
Es ist eine Freude, wenn diese Mannschaft auf der Bühne steht und gemeinsam die Aula in Schwung 
bringt. Weiter so! Mein Dank gilt an dieser Stelle auch allen anderen Kolleginnen und Kollegen, die 
dafür sorgen, dass junge Talente eine Bühne bekommen und durch ihre Auftritte ihr 
Selbstbewusstsein und ihre Motivation. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Großes Interesse an unserer Schule 

Am Anmeldetag für die Klassen 5 zeigte sich, dass wieder 
großes Interesse daran besteht, die Schullaufbahn bei uns 
fortzusetzen. Das Jahr für Jahr große Interesse bestärkt uns 
in unserer Arbeit und gibt uns einen Hinweis darauf, wel-
chen Ruf unsere Schule in der Öffentlichkeit genießt. Vielen 
Dank an dieser Stelle unserem „Anmeldeteam“, das dafür 
gesorgt hat, dass dieser Tag reibungslos über die Bühne 
ging! 

Gleichzeitig führt in jedem Jahr die Anmeldezahl natürlich auch zu großen Enttäuschungen, denn 
als dreizügiges Gymnasium können wir maximal 90 Schülerinnen und Schüler in die Klassen 5 auf-
nehmen. Uns ist klar, dass wir mit den Absagen, die wir verschicken müssen, große persönliche 
Erwartungen enttäuschen. Uns ist ebenfalls klar, dass es keinerlei Erklärungen gibt, die die ent-
täuschten Kinder und Eltern in irgendeiner Form zufriedenstellen könnten. Daher versuchen wir dies 
erst gar nicht. Wir machen deutlich, dass in unseren ablehnenden Bescheiden keine Gründe aufge-
listet werden und dass wir auch telefonisch oder persönliche keine Auskünfte über die zu Grunde 
liegende Entscheidung geben.  
Alle Beteiligten dürfen sich jedoch sicher sein, dass wir es uns nicht leicht machen. Es ist auch unsere 
Überzeugung, dass alle Kinder, die bei der Anmeldung in den Gesprächen bei uns zu Gast waren, 
es verdient hätten, zu uns an die Schule zu kommen. Aber wir müssen nun mal eine Auswahl treffen. 
Die enttäuschten Familien könnten natürlich fragen, warum das Gymnasium Am Stoppenberg nicht 
einfach eine zusätzliche Klasse eröffnen kann, wenn der Andrang größer ist als die Nachfrage. Dies 
liegt an unseren räumlichen Kapazitäten. Dadurch, dass der Bildungsgang G9 hochgewachsen ist, 
mussten wir drei neue Klassenräume für unsere Klassen 10 einrichten, die erstmals wieder als Jahr-
gangsstufe an unserer Schule existiert. Gleichzeitig ist unsere Oberstufe so groß geworden, dass wir 
viele parallele Kurse in jeder Stunde unterbringen müssen. Wir haben eine Oberstufe, die überpro-
portional groß ist und ungefähr die Hälfte der Schülerschaft unserer Schule ausmacht. 
Dies sind die Gründe dafür, dass es bei uns keine leerstehenden Räume gibt. Wir haben inzwischen 
jeden Raum, der sich zu einem Unterrichtsraum umbauen ließ, umgebaut und nutzen ihn. Daher 
können wir aufgrund unserer räumlichen Begrenztheit nicht einfach eine vierte Klasse 5 einrichten. 
Dies ist eine Information, die niemanden trösten wird, sie liefert jedoch eine sachliche Begründung 
für diese Tatsache. 
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Wann bekommen wir eine Rückmeldung über eine Zusage oder Ablehnung für einen Platz in der 
Klasse 5? 

Am kommenden Montag, den 29.01.2024, werden die Aufnahme-
entscheidungen für unsere Schule getroffen. Am Montagnachmittag 
und am Dienstvormittag werden die Zusagen und Absagen fertigge-
macht und auf den Postweg gegeben. Dann liegt es an der Dauer 
des Postweges, wann die Briefe ihren Empfänger erreichen. Von te-
lefonischen Fragen zum Ausgang unserer Entscheidung bitten wir ab-
zusehen, da wir keine telefonischen Auskünfte in der Sache geben. 
 
 
Anmeldungen für die gymnasiale Oberstufe 

Die Schülerinnen und Schüler, die sich dafür entscheiden, ihre Schullauf-
bahn in unserer gymnasialen Oberstufe fortsetzen zu wollen, haben bereits 
in großer Zahl Vorstellungstermine von Mittwoch, den 31. Januar bis Freitag, 
den 02. Februar 2024, gebucht. Wer zusätzlich interessiert ist und noch ei-

nen Vorstellungstermin haben möchte, kann dies selbstverständlich über unsere Homepage erledi-
gen. Falls technische Probleme auftauchen, bitten wir um einen Anruf im Schulsekretariat. 
 
 
Herzlich willkommen am Stoppenberg! 

Ab kommenden Montag haben wir eine neue Kollegin in unserem Stoppenberger 
Team. Im Namen der Schulgemeinde begrüße ich Frau Kiworra mit den Unterrichtsfä-
chern Spanisch und Sport herzlich an ihrer neuen Wirkungsstätte. Wir wünschen ihr 
einen guten Start und freuen uns auf eine intensive und vertrauensvolle Zusammenar-
beit! Glück auf! 
 
 
„Wir sind anders?!“ 2024 – Projektwoche für die Jahrgangsstufe 9 

Am kommenden Montag, den 29. Januar 2024, beginnt für unsere 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 um 9.00 Uhr in der 
Aula eine gemeinsame Projektwoche, bei der es darum geht, unsere 
Schülerinnen und Schüler für die Probleme von Ausgrenzung, Fremden-
feindlichkeit und Rassismus zu sensibilisieren. Den Auftakt macht als ge-
meinsamer Einstieg der Besuch des Theaterstückes „ÜBERdasLEBEN 
oder meine Geburtstage mit dem Führer“. Das Theaterstück dauert ca. 

60 Minuten und wird in der Aula vorgeführt, im Anschluss daran besteht Gelegenheit, über das 
Stück ins Gespräch zu kommen. 
Ab ca. 11.00 Uhr erfolgt der Einstieg in die Projektgruppen, in denen am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag gearbeitet wird. Am Freitag wird es ab 9.00 Uhr eine Aufbauphase in der Aula geben, 
damit dort ab 10.35 Uhr die Abschlussveranstaltung stattfinden kann, bei der erneut ein Vortrag 
und eine Diskussion mit Frau Dr. Maria-Theodora Freifrau von dem Bottlenberg-Landsberg im Mit-
telpunkt steht. 
Die Schülerinnen und Schüler dürfen sich auf eine interessante und intensive Woche freuen, an 
dieser Stelle gilt unser Dank allen Kolleginnen und Kollegen, die sich zum Angebot eines Projektes 
entschieden haben oder in irgendeiner Form mit der Organisation und Durchführung der Projekt-
woche betraut sind. Besonderer Dank gilt unserer Kollegin Frau Held, bei der die organisatorischen 
Fäden für diese Woche zusammenlaufen.  
 
 



 

 4 

 
„Ich kann was!“ – Vorspiel unserer jüngsten Big Band Mitglieder am kommenden Montag! 

Am kommenden Montag, 29.01.2024, findet um 16.00 Uhr im 
Musiksaal „Ich kann was!“ statt. Unsere jüngsten Mitglieder der 
Big Band treten unter Anleitung ihrer Musiklehrerinnen und Musik-
lehrer zum ersten Mal in der Öffentlichkeit auf. Wir sind herzlich 
eingeladen, diese musikalische Stunde mitzuerleben und die jun-
gen Künstlerinnen und Künstler durch unseren Applaus zu beloh-
nen! 
 
Sehtest für die Jahrgangsstufe 7 am 30.01.2024 

Am Dienstag, den 30.01.2024, wird in den Klassen 7 ein kostenloser Seh-
test durch die Landesverkehrswacht NRW durchgeführt. Das Ergebnis wird 
den Schülerinnen und Schülern direkt mitgeteilt. Sollten Auffälligkeiten fest-
gestellt werden, wird eine ärztliche Nachuntersuchung empfohlen. 
 

 
Schulkonferenz online als Teams-Sitzung am kommenden Mittwoch 

Die Mitglieder der Schulkonferenz wurden inzwischen zu einem Online-Termin 
eingeladen. Am Mittwoch, 31.01.2024, treffen sie sich im Rahmen einer Sit-
zung per Teams, um über die Weiterentwicklung des Religionsunterrichtes für 
die Klassen 5 bis 10 zu beraten. 
 
Ersatztermin für die „Night of Talents“ am 15. Februar 

An diesem Termin findet ab 18.00 Uhr (Einlass 18.00 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr) die 
„Night of Talents“ statt, eine Abendveranstaltung, bei der Mitglieder unserer Schulge-
meinde uns mit künstlerischen Auftritten einen schönen Abend bereiten. Die Q2 freut sich 
auf zahlreiche Gäste! 
 

Klassen- und Jahrgangsstufenpflegschaften stehen vor der Tür 

Die Termine für die Sitzungen der Klassen- und Jahrgangsstufenpflegs-
chaften sind Montag, der 05.02.2024, und Dienstag, der 06.02.2024, 
in Ausnahmefällen kann eine Jahrgangsstufenpflegschaftssitzung auch 
am Mittwoch, den 07.02.2024 stattfinden. Sie werden von den Klassen- 

und Jahrgangsstufenpflegschaftsvorsitzenden per Mail zu den entsprechenden Terminen für Ihre 
Klasse oder Jahrgangsstufe eingeladen. 
 
Begrüßungsgottesdienst für unseren neuen Schulseelsorger 

Am kommenden Freitag, den 02. Februar 2024, findet um 08.00 Uhr in der Aula der 
erste Gottesdienst mit unserem neuen Schulseelsorger Markus Könen statt. Alle Mit-
glieder der Schulgemeinde, also alle Klassen- und Jahrgangsstufen sowie alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind eingeladen, diesen Gottesdienst in der Aula mitzufei-
ern. 
 
Wann bekommt die Q1 ihre Laufbahnbescheinigungen? 

Die Laufbahnbescheinigung für die Jahrgangsstufe Q1 wird nach Abschluss des zweiwö-
chigen Betriebspraktikums an die Schülerinnen und Schüler verteilt. Sie erhalten ihre Lauf-
bahnbescheinigungen daher am Montag, den 05.02.2024. 
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Ausgleichstag für den Tag der offenen Tür: am 09. Februar ist schulfrei 

Da das gesamte Kollegium am Tag der offenen Tür eingebunden 
war und von vielen Schülerinnen und Schülern bei der Betreuung der 
vielen Gäste und der Durchführung unseres Tages der offenen Tür 
unterstützt wurde, haben wir uns einen Ausgleichstag verdient. Na-
türlich haben uns dankenswerterweise auch zahlreiche Eltern unter-
stützt, aber das hat mit dem Ausgleichstag nichts zu tun. Dieser „Tag 
der geschlossenen Tür“ findet am Freitag vor dem Karnevalswochenende statt, also am 09. Februar 
2024. An diesem Tag ist unterrichtsfrei für alle Jahrgangsstufen. 
 
Freie Tage über Karneval 

Am Montag, den 12.02.2024, ist Rosenmontag. Dieser Tag 
ist ein beweglicher Ferientag, die Schule ist geschlossen. 
Dies gilt auch für den nachfolgenden Karnevalsdienstag, 
den 13.02.2024, der allgemein als „Veilchendienstag“ be-
zeichnet wird. Auch an diesem Tag findet kein Unterricht an 
unserer Schule statt. Durch die Verbindung mit dem Aus-
gleichstag für den Tag der offenen Tür ergibt sich daher eine 

unterrichtsfreie Zeit, die von Freitag, den 09.02.2024, bis einschließlich Dienstag, den 13.02.2024 
reicht. Wir dürfen also die Karnevalstage zum Feiern nutzen oder uns in Ruhe zu Hause erholen. 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes am Aschermittwoch 

Am Aschermittwoch wird traditionell das Aschenkreuz verteilt. 
Aus diesem Anlass gibt es in der ersten Stunde einen gemein-
samen Gottesdienst in der Aula, zu dem alle Jahrgangsstufen, 
außer die Klassen 5, eingeladen sind. Am Ende dieses Got-
tesdienstes wird das Aschenkreuz verteilt. Die Jahrgangsstufen 
5 erhalten dies in einem eigenen Gottesdienst gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 der Sekundarschule.  
 
Solidaritätsmarsch der Klassen 5 des Schulzentrums 

 „Aschermittwoch ist Haiti-Tag!“, unter die-
sem Motto findet schon seit Jahren ein Soli-
daritätsmarsch unserer Schülerinnen und 

Schüler unserer Klassen 5 des Schulzentrums statt. In unserer Schule gilt dieses Motto zu 100%, d.h. 
der Gesamterlös des Solidaritätsmarsches kommt unserem Partnerprojekt auf der Karibik-Insel zu 
Gute. Wir unterstützen die Jugendarbeit der Salesianer Don Boscos, die dort unter schwierigsten 
Bedingungen versuchen, Straßenkindern eine bessere Zukunft zu geben. Für die Klassen 5 ist in der 
ersten Stunde unterrichtsfrei, in der zweiten Stunde findet ein Gottesdienst in der Aula statt, an dessen 
Ende ebenfalls das Aschenkreuz verteilt wird. Anschließend machen sich die Klassen mit ihren Klas-
senlehrerinnen und Klassenlehrern auf den Solidaritätsmarsch, der sie auf einem Rundkurs schließ-
lich wieder zum Schulzentrum zurückführt. Mittags gibt es eine dem Anlass entsprechende frisch 
gekochte Fastensuppe, danach schließt der Unterricht für die Klassen 5. 
 
Schulküche: Speiseplanänderungen notwendig 

Wir bitten um Verständnis, dass bis zum 09.02.2024 der Speiseplan umgestellt wer-
den muss. Da es einen Defekt in der Steuerung der Abluftanlage gibt, werden die 
Dunstschwaden bei der Essensproduktion nicht mehr abgesaugt und schlagen sich 
als Kondenswasser überall nieder.  
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Die dadurch entstehende Gesamtsituation ist weder gesundheitlich noch hinsichtlich der Sicherheit 
für unser Küchenteam zu verantworten. Daher wurde entschieden, dass auf Gerichte umgestiegen 
wird, die in den Konvektomaten produziert werden können. Diese haben eine eigene Absauganlage. 
Ich danke an dieser Stelle unserem Küchenteam ausdrücklich dafür, dass es trotz schwierigster Be-
dingungen die Produktion aufrechterhält! Am 09.02.2024 sorgt die beauftragte Fachfirma hoffent-
lich für eine Reparatur der Anlage und damit wieder für einen störungsfreien Betrieb. 
 
BIB: Trocknung des Estrichs geht weiter! 

Im BIB kommt es auch in den kommenden Wochen zu Einschränkun-
gen des Betriebes, weil die Trocknungsapparaturen weiterhin Feuch-
tigkeit aus dem Estrich absaugen. Herr Schumacher informiert die 
Schülerinnen und Schüler immer wieder über die zur Verfügung ste-
henden Möglichkeiten. Auch hier ein großer Dank an unseren Schulso-
zialarbeiter, der den Betrieb seiner Räumlichkeiten auch bei „tropi-
schen“ Verhältnissen aufrechterhält. 

 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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